
 
 

 

freundlich   leise   langsam   friedlich 
 

 

 

Jeder Mensch ist anders: 
 

Die einen sind Kinder      die anderen sind Erwachsene, 

          die einen sind Jungen     die anderen sind Mädchen, 

die einen sind groß     die anderen sind klein, 

die einen sind schwach     die anderen sind stark, 

die einen sind allein      die anderen haben viele Freunde, 

die einen kommen von hier     die anderen kommen von dort, 

die einen sind laut     die anderen sind leise.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wo viele verschiedene Menschen zusammen leben und arbeiten, 

müssen alle bestimmte Grundregeln einhalten: 
 

 Ich behandle meine Mitmenschen respektvoll. 

 Ich begegne anderen freundlich und grüße sie. 

 Ich achte auf mich und andere und helfe, wo es nötig ist. 

 Ich gehe rücksichtsvoll mit allen um und achte ihre persönlichen Grenzen.  

 Ich sorge dafür, dass jeder Mensch sich sicher fühlt. 

 Ich gehe sorgsam mit Sachen um, die anderen gehören. 
 

Regeln für den Schulablauf 
 

Wir verhalten uns so, dass wir mit Freude arbeiten und lernen 

können. 
 

 Ich komme pünktlich zum Unterricht. 

 Ab 7.45 Uhr kann ich in meinen Klassenraum gehen. 

 In den Treppenhäusern, Fluren und Klassenräumen bin ich leise und aufmerksam, auch 

wenn keine Lehrerin oder kein Lehrer dabei ist. 

 Ich gehe sorgsam mit unseren Schulsachen um.  

 

 

Regeln für Schulgebäude und Schulhof 

 

Die Schule ist für uns alle da. Wir alle sind verantwortlich für 

Sauberkeit und Ordnung, deshalb halten wir die Augen offen.  
 

 Ich verlasse die Toiletten in sauberem Zustand.  

 Ich werfe den Abfall in die entsprechenden Mülleimer. 

 Ich achte auf Blumen, Pflanzen und Bäume und schone die Rasenfläche am Hang. 

 Ich gebe gefundene Sachen beim Hausmeister ab.   

 Ich schiebe meinen Roller auf dem Schulgelände und parke ihn im unteren Flurbereich.  

 

Regeln für die Pausen 
 

In der Pause wollen wir spielen und uns erholen. 
 

 Ich bewege mich innerhalb der Schulhofgrenzen. 

 Auf das Klettergerüst und in die Rutsche nehme ich kein Seil mit.  

 Beim Spielen mit anderen halte ich mich an die Spielregeln. 

 Die Toilettenräume sind kein Spielplatz. 

 Ich spiele mit weichen Bällen (keine Lederbälle). 

 Ich darf mit Schnee bauen, aber ich werfe keine Schneebälle. 

 

Wir wollen uns in unserer Schule wohl fühlen.  

Diese Regeln erleichtern uns das Zusammenleben in der Schule. 

Sie helfen uns, miteinander zu lernen und zu spielen. 

 


